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<Liebe Kollegin, lieber Kollege,
mit dieser Ausgabe des DSTG magazins möchte sich die 
amtierende Bundesleitung von Ihnen verabschieden. Wir 
sind nur noch rund vier Wochen im Amt, denn der nächs-
te Steuer-Gewerkschaftstag steht vor der Tür. Er findet 
unter dem Motto „Wir sind Steuergerechtigkeit!“ am 
21./22. Juni in Hannover statt. Auf diesem, dem 18. Steu-
er-Gewerkschaftstag, finden satzungsgemäß Wahlen für 
eine neue Bundesleitung statt. Daneben soll die Satzung 
an einigen Stellen aktualisiert werden. Und es gibt rund 
200 Sachanträge, über die die Delegierten zu befinden 
haben. Die so beschlossenen Anträge werden dann die 
Arbeit für die nächsten fünf Jahre bis 2022 bestimmen. 

Die scheidende Bundesleitung möchte sich recht herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen 
und für Ihre Unterstützung bedanken. Unser Team, meine vier Stellvertreter und ich 
als Bundesvorsitzender, hat sich nach besten Kräften für Ihre berechtigten Interessen 
eingesetzt. Bestens unterstützt wurden wir dabei durch die Bundesgeschäftsstelle in 
Berlin. Unser gemeinsamer Antrieb war, unserem Berufsstand Wertschätzung sowie 
eine Mehrung seines Ansehens zu verschaffen. In insgesamt 60 Monaten haben wir 
die Bedeutung der Einnahmeverwaltung und die Unverzichtbarkeit unseres Berufs-
standes nachhaltig herausgestellt. „Wer an uns spart, der handelt fahrlässig im Hin-
blick auf die Einnahmen des Staates“, war unser Leitbild. Und wir konnten ein öffent
liches Bewusstsein dafür schaffen, dass „wir Steuergerechtigkeit sind“. Bei der Zahl 
der Haushaltsstellen, bei Gehaltsanpassungen, bei Beförderungsmöglichkeiten: Wir 
haben zusammen mit der ganzen DSTG-Familie darum gekämpft, dass wir nicht ab-
gehängt und dass wir fair behandelt werden. Vieles wurde erreicht. Darauf können 
wir gemeinsam stolz sein. Die konsequente Arbeit für Sie, liebes Mitglied, wird auch 
künftig die Richtschnur des Handelns sein. 

Die bisherigen Leitungsmitglieder Karl-Heinz Leverkus, Andrea Sauer-Schnieber, 
Michael Volz und auch ich werden sich erneut um das Vertrauen der Delegierten 
bewerben. Kollege Torsten Schlick tritt nicht mehr zur Wahl an. Ihm gilt unser herz
licher Dank für seine Arbeit und seinen Einsatz in den letzten Jahren. 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, ein Steuer-Gewerkschaftstag ist ein wichtiges Datum  
in unserer DSTG-Familie. Noch wichtiger aber ist Ihr Vertrauen, das Sie mit Ihrer Mit-
gliedschaft zum Ausdruck bringen. Dafür danken wir herzlich. Bleiben Sie bitte der 
DSTG, bleiben Sie bitte der neuen Bundesleitung gewogen. Gemeinsam sind wir am 
stärksten!

Mit herzlichen kollegialen Grüßen

Ihr

Thomas Eigenthaler, 
Bundesvorsitzender
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